
Verkehrswacht  Kreis  Unna
besucht die Kinder des AWO-
Familienzentrums  „Villa
Kunterbunt“
Die Verkehrswacht Kreis Unna war am Mittwoch mit Manfred Grod,
Jürgen Stork, Dörte Grod, Anke Wienecke und Jana Grod in der
AWO-Familienzentrum  „Villa  Kunterbunt“  zu  Besuch  und
gestalteten  einen  bunten  Vormittag  mit  vielen  Experimenten
rund um das Thema Verhalten im Straßenverkehr.

Die Verkehrswacht Kreis Unna besuchte die „Villa-Kunterbunt“.

Zunächst konnten die Kinder sich mit Spielen und motorischen
Übungen  auflockern  und  Sicherheit  in  Bewegungsabläufen
einüben.  Anschließend  gab  es  viele  Aktionen  in  den  die
Bedeutung von Verkehrsregeln deutlich wurde. Beim Eierhelmtest
sahen die Kinder, wie wichtig das Tragen eines Helmes ist und
wie gut er den Kopf schützt.
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Demonstration  mit  einem
Kindergurtschlitten.

In einer Blackbox erfuhren die Mädchen und Jungen, welche
Kleidung im Dunkeln gut zu sehen ist , welche gar nicht und
warum Reflektoren wichtig sind. Neben dem Schilderwald mit gab
es dann noch einen Kindergurtschlitten, der den Kindern an
einer  Puppe  verdeutlichte,  warum  Kindersitze  und  das
Anschnallen im Auto nötig sind und was passiert, wenn man es
nicht macht. Um das Angebot abzurunden, gab es noch Buttons
zum Ausmalen und zur Erinnerung, damit die Kinder Ihre Eltern
darauf aufmerksam machen, warum man Verkehrsregeln einhalten
sollte.

VKU-Linien  S80  und  R81:
Vollsperrung  der
Bahnhofstraße  –  Ausfall  der
Haltestelle „Stadthalle“
Die Haltestelle „Stadthalle“ kann ab Montag, 15.05.2017, für
voraussichtlich  etwa  zwei  Monate   aufgrund  von
Reparaturarbeiten nicht bedient werden. Die Haltestelle „Kamen
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Bahnhof“ wird ersatzweise angefahren.

Betroffen sind die Linien C22, C23, S80, R81, AST und TaxiBus.

Weitere  Auskunft  zum  Thema  Bus  und  Bahn  gibt  es  bei  der
kreisweiten ServiceZentrale fahrtwind unter Telefon 0 800 3 /
50 40 30 (elektronische Fahrplan- auskunft, kostenlos) oder 0
180  6  /  50  40  30  (personenbediente  Fahrplanauskunft,  pro
Verbindung:  Festnetz  20  ct  /  mobil  max.  60  ct)  oder  im
Internet www.vku-online.de.

1.  Spatenstich  fürs
Schießzentrum der Jägerschaft
in  Overberge  erfolgt  am  2.
Juni
Reinhard Middendorf, Vorsitzender der Kreisjägerschaft Unna,
und  Prof.  Dr.  Lothar  Reinken,  Vorsitzender  der
Kreisjägerschaft Hamm, gaben den Termin für den Spatenstich
des geplanten Schießzentrums Unna-Hamm in Bergkamen bekannt.
Am  Freitag,  dem  2.  Juni,  soll  um  11:00  Uhr  der  erste
Spatenstich  für  den  Bau  erfolgen.

Der  geplante  Schießstand,  der  aus  einem  jagdlichen
Schießstand,  einer  Raumschießanlage  und  einem  Geschäft  mit
Büchsenmacherei bestehen wird, ist in dieser Form einmalig in
Deutschland. Die Kreisjägerschaften, die gemeinsam die GmbH
Schießzentrum Unna-Hamm gegründet haben, werden den jagdlichen
Schießstand  betreiben.  Dieser  besteht  aus  vier  100  Meter
Bahnen,  fünf  Pistolenbahnen,  einer  Kipphasenanlage  und  der
Möglichkeit  des  Schießens  auf  den  „laufenden  Keiler“.  Die
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Raumschießanlage und das Geschäft mit Büchsenmacherei werden
durch die GmbH vermietet.

Für die Raumschießanlage besteht schon seit einiger Zeit ein
Mietvertrag  mit  Achim  Trebing.  Für  das  Geschäft  und  die
Büchsenmacherei steht die Einigung nun kurz bevor und es wurde
bereits  ein  Vorvertrag  mit  der  Firma  „Jagdwelt  24“  aus
Fürstenau abgeschlossen.

Die Finanzierung des Großprojektes ist dreigeteilt. So werden
für den Bau Eigenmittel der Kreisjägerschaft in Unna und Hamm
und  Mittel  aus  der  Jagdabgabe  verwendet.  „Hierbei  muss
hervorgehoben  werden,  dass  keine  Steuergelder  in  den  Bau
fließen  werden.“,  betonte  Reinhard  Middendorf,  Vorsitzender
der KJS Unna. Die GmbH stehe nun noch in Gesprächen mit den
Banken zur Kreditfinanzierung, so Middendorf.

Mit der Fertigstellung des lang geplanten Schießzentrums wird
im Herbst/Winter 2018 gerechnet.

Das Schießzentrum wird über die modernste Schallschutztechnik
in Deutschland verfügen, so ähnlich wie sie auch auf in der
DEVA-Anlage  in  Berlin  zu  finden  ist.  „Auch
sicherheitstechnisch  werden  die  höchsten  Auflagen  erfüllt
werden.“, erklärte Middendorf.

Beweggründe für den Bau eines neuen Schießzentrums gibt es
viele. Die Jägerschaft hat hier die Möglichkeit alle staatlich
geforderten  Schießnachweise  abzuleisten.  Zudem  kann  die
Jungjägerausbildung der Kreisjägerschaften Unna und Hamm dann
vor Ort zentral stattfinden. Der Schießstand beinhaltet zudem
die Möglichkeit des Trainings und Ausbildung von Bundespolizei
und Zoll. So soll nach der Fertigstellung der Schießstand
vormittags durch verschiedenen Behörden ausgelastet werden. Am
Nachmittag wird der Schießbetrieb für Jägerinnen und Jäger
möglich sein. Die Kreisjägerschaften wollen das Außengelände
des Zentrums nutzen, um pädagogisch im Bereich Lernort-Natur
tätig zu sein. Die ebenfalls geplanten Seminarräume können zur



Ausbildung  der  Jungjäger,  Fortbildungsangebote  und
Vorstandssitzungen des Landesjagdverbandes NRW genutzt werden.
Außerdem sollen hier Hersteller von Optik, Waffen und Zubehör
die Möglichkeit bekommen Seminare anzubieten.

Toter  51-jähriger  Mann  in
Lünen identifiziert
Auf einem Parkplatz an der Kamener Straße (Höhe Hausnummer 4,
EDEKA) ist am 3. Mai ein unbekannter Mann gestorben. Hinweise
auf ein Fremdverschulden haben sich nicht ergeben. Nach den
Veröffentlichung eines Fotos des Toten in den Medien, konnte
die Polizei ihn jetzt identifizieren. Es handelt sich um einen
51-jährigen Lüner

Herzlichen Glückwunsch: Lidda
Grömmer  feiert  ihren  102.
Geburtstag
Bei Grömmers in der Droste-Hülshoff-Straße in Weddinghofen herrscht am
heutigen  Mittwoch  Festtagsstimmung:  Lidda  Grömmer  kann  ihren  102.
Geburtstag im Kreise ihrer Familie feiern. Sie ist damit Bergkamens
zweitälteste Einwohnerin. Bürgermeister Roland Schäfer ließ es sich am
Nachmittag  nicht  nehmen,  ihr  zu  ihrem  Ehrentag  im  Namen  aller
Bergkamenerinnen und Bergkamener zu gratulieren.
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Bürgermeister Roland Schäfer gratulierte am Mittwochnachmittag
Lidda Grömmer zu ihrem 102. Geburtstag.

Geboren wurde sie am 10. Mai 1915 in Riesa in Sachsen, aufgewachsen
ist sie allerdings in Berlin. Nach dem Krieg und den Notjahren fand
ihr Mann Arbeit auf der Zeche Grillo 1 in Kamen. 1954 ergab sich dann
die Möglichkeit, ein Haus in der damals in Bau befindlichen ECA-
Siedlung an der heutigen Droste-Hülshoff-Straße zu beziehen.

In diesem Haus wohnt sie zusammen mit ihrem Enkel Andreas noch immer.
Heute ist es natürlich etwas drubbeliger als üblich, denn die ganze
Familie ist gekommen, um mit ihr zu feiern. Dazu gehören natürlich
auch die beiden Urenkel Judith und David.
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Im  neuen  Jugendbereich  der
Stadtbibliothek  erfährt  man
alles:  über  Politik,  aber
auch über die Liebe
Bürgermeister  Roland  Schäfer  hat  am  Mittwochmorgen  den  neuen
Jugendbereich  der  Stadtbibliothek  offiziell  eröffnet.  Neben  den
offiziellen Gästen waren auch Schülerinnen und Schüler der Klasse 7f
der  Willy-Brandt-Gesamtschule  mit  ihrer  Lehrerin  Marlies  Fahling
gekommen. Ganz aktuell wollten sie einiges über die bevorstehende
Landtagswahl am kommenden Sonntag in Erfahrung bringen.

Viele Ehrengäste fanden sich zur offiziellen Eröffnung des
neuen Jugendbereichs der Stadtbibliothek ein.

Dies  ging  in  diesem  Fall  am  besten  an  den  sechs  Computer-
Arbeitsplätzen, die vorher eine Etage tiefer in der Stadtbibliothek
standen. Dazu sind rund 5000 Medien, Sachbücher, Romane und Hörbücher
mit umgezogen. Sie enthalten natürlich nicht zu Informationen zur
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Politik, sondern auch zu Themen, die für junge Leute ab 13 wesentlich
spannender sein dürften wie zum Beispiel „Sex und Liebe“.

In den Räumen der Jugendbibliothek könnten sich die jungen Leute ganz
ungestört von den Erwachsenen und auch kleineren Kindern informieren,
erklärte Bürgermeister Roland Schäfer. Nicht zu verachten seien auch
die Möglichkeiten, sich in gemütlicher Runde zu unterhalten. Noch
attraktiver wird das neue Angebot der Stadtbibliothek sicherlich für
diese Zielgruppe, wenn die bestellte Playstation installiert und in
Betrieb genommen wird. Dass die Nutzer dabei auch brav die Kopfhörer
aufsetzen, damit die anderen nicht gestört werden, dafür wird Victoria
Baues  sorgen,  die  als  Mitarbeiterin  der  Stadtbibliothek  für  den
Jugendbereich zuständig ist.

Möglich wurden die umfangreichen Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen
durch das finanzielle Engagement des Fördervereins der Stadtbibliothek
und des Lions Clubs BergKamen. Genauer gesagt mit einem kräftigen
Zuschuss des Lions-Hilfswerks. „Wir wollten durch die Unterstützung
der  Jugendbibliothek  etwas  Nachhaltiges  fördern“,  betonte  dessen
Präsident Dr. Hubert Brinkschulte.

Möglich wurde die Einrichtung der Jugendbibliothek, nachdem
die  Jugendkunstschule  die  Räume  im  Obergeschoss  verlassen
hatte und Ende 2015 in das Pestalozzihaus gezogen ist. Hier
fanden ab dem Frühjahr 2016 Renovierungsarbeiten statt. Wände
wurden entfernt, ein neuer Teppich wurde verlegt. Die Regale
für  die  Jugendbücher  wurden  vom  Erdgeschoss  in  das
Obergeschoss  transportiert.

Die  neue  Jugendbibliothek  ist  nun  Lernort  für  die
Jugendlichen;  sie  fungiert  zugleich  als  Rückzugsmöglichkeit
und  ist  bei  Klassenführungen  ist  beliebter  zentraler
Sammelpunkt.



Sommerferien  mit  der
Diakonie:  Kurzentschlossene
können  noch  ans  Mittelmeer
oder an die Nordsee fahren
Kinder  und  Jugendliche,  die  mit   der  Diakonie  in  den
Sommerurlaub starten möchte, haben auch in diesem Jahr wieder
vielfältige Möglichkeiten zum Ausspannen. Für einige Angebote
sind noch Plätze frei.

So ist zum Beispiel vom 6. bis 20. August eine Fahrt nach St.
Peter-Ording  für  Kinder  zwischen  acht  und  zwölf  Jahren
geplant. Die Teilnehmer können Sandburgen bauen, im Meerwasser
planschen  oder  den  Kiefernwald  durchstreifen.  Auch  ein
Tagesausflug in einen Freizeitpark steht auf dem Programm.

In den Süden Spaniens geht es vom 21. Juli bis zum 2. August.
Jugendliche  ab  15  Jahren  haben  an  der  Costa  Brava  die
Gelegenheit, Sonne zu tanken und neue Leute kennen lernen. Die
Metropole Barcelona ist ebenfalls nicht weit entfernt.

Ebenfalls noch Plätze frei sind auf einer Jugendreise, die vom
11. bis 25. August nach Kroatien führt. Jugendliche zwischen
14  und  18  Jahren  wohnen  in  einer  Ferienanlage  mit
Poollandschaft, Restaurants, Sportanlagen und mehr. Der Strand
befindet sich direkt vor der Tür.

Ein  besonderes  Anliegen  der  Diakonie  ist  es,  gerade  auch
Familien mit geringerem Einkommen einen Urlaub zu ermöglichen.
Daher gibt es die Möglichkeit, Zuschüsse für die Urlaubsreisen
zu   beantragen.  Der  Reisedienst  kümmert  sich  um  die
Formalitäten.

Weitere Informationen gibt es unter Tel. 0800/5890257 oder
reisen@diakonie-ruhr-hellweg.de  sowie  online  unter
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www.diakonie-reisedienst.de.

Einbruch  in  Kiosk  am
Haldenweg  –  Spirituosen  und
Bargeld gestohlen
Unbekannte  sind  von  Dienstag  auf  Mittwoch  durch  eine
Seitentür, die sie vorher aufgebrochen hatten, in einen Kiosk
am  Haldenweg  (beim  Hagebaumarkt)  eingedrungen.  Gestohlen
wurden  nach  dem  bisherigen  Ermittlungsstand  alkoholische
Getränke  und  Bargeld.  Wer  hat  etwas  Verdächtiges  bemerkt?
Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter 02307 921
7320 oder 921 0.

Schwerer  Lkw-Unfall  auf  der
A2  in  Höhe  Kamen/Bergkamen:
Eine Person schwer verletzt
Bei einem Verkehrsunfall am Dienstag auf der A 2 bei sind zwei
Personen verletzt worden. Ein Lkw-Fahrer verletzte sich dabei
schwer.

Ersten Ermittlungen zufolge fuhr ein 39-Jähriger aus Polen
gegen 12.45 Uhr mit seinem Gefahrgut-Silozug auf der A 2 in
Richtung Oberhausen. In diesem hatte er Harzlösung geladen.
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Etwa in Höhe der Anschlussstelle Kamen/Bergkamen musste er
sein Fahrzeug verkehrsbedingt bis zum Stillstand abbremsen.
Dies  übersah  aus  bislang  ungeklärter  Ursache  offenbar  ein
dahinter fahrender 50-Jähriger aus Delbrück. Nahezu ungebremst
fuhr er mit seinem Lkw in das Heck des Silozuges und wurde
dadurch  in  seinem  Führerhaus  eingeklemmt.  Die  Feuerwehr
befreite ihn und ein Rettungswagen brachte den Fahrer schwer
verletzt in ein Krankenhaus.

Durch  die  Wucht  des  Aufpralls  wurde  das  Führerhaus  des
Silozuges durch die rechte Schutzplanke und in die dortige
Böschung  geschoben.  Der  Auflieger  drehte  sich  quer  zur
Fahrbahn.  Gefahrgut  trat  dabei  nicht  aus.  Der  39-jährige
Fahrer  kam  mit  leichten  Verletzungen  ebenfalls  in  ein
Krankenhaus.

Den  entstandenen  Sachschaden  schätzt  die  Polizei  auf  rund
85.000 Euro.

Während  der  Unfallaufnahme  und  Bergungsarbeiten  musste  die
Richtungsfahrbahn für gut eine Stunde komplett gesperrt und
anschließend  auf  einen  Fahrstreifen  begrenzt  werden.  Gegen
18.30  Uhr  konnte  die  Fahrbahn  wieder  komplett  freigegeben
werden.

Grüne  verteilen  auf  dem
Stadtmarkt Blumen
Der Ortsverband Bergkamen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN ist am 11.
Mai   von  10  bis  13  Uhr  auf  dem  Stadtmarkt  mit  der
Landtagskandidatin Anke Dörlemann, die nicht nur für Gespräche
mit  interessierten  Bürger*innen  vor  Ort  ist,  sondern  auch
Blumen verteilt.
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Steinzeit  hautnah  erleben  –
neue  museumspädagogische
Programme des Stadtmuseums
Nach  der  Eröffnung  der  Steinzeitabteilung  bietet  das
Stadtmuseum Bergkamen Kindergärten und Schulen die Möglichkeit
die  Steinzeit  hautnah  zu  erleben.  So  begaben  sich
Vorschulkinder des Katholischen Montessori Kindergartens aus
Rünthe auf eine spannende Reise in die Vergangenheit.

Während der Einführung bestaunten die kleinen Besucher die
beindruckenden  originalen  Artefakte,  u.a.  Backen-  und
Stoßzähne eines Mammuts aus der letzten Eiszeit sowie ein
Steinbeil aus der Jungsteinzeit. Neugierig schauten sie in das
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Zelt eines steinzeitlichen Jägers, ausgestattet mit Hirsch-
und Wildschweinfellen. Hier konnten sie selbst für kurze Zeit
verweilen  und  das  Zelt  auf  seine  „Bequemlichkeit  und
Gemütlichkeit“  überprüfen.

Bei der Vorführung des „Steinzeitfeuerzeugs“ waren sich alle
schnell einig, Feuermachen vor 15000 Jahren benötigte viel
Übung  und  Geschicklichkeit,  um  in  der  Kälte  nicht  zu
erfrieren. Die zahlreichen Alltagsgegenstände und Werkzeuge,
hauptsächlich  aus  Feuerstein  gefertigt,  konnten  die
Vorschulkinder in die Hand nehmen und genauestens begutachten.
Anschließend wurden die jungen Besucher auf steinzeitliche Art
und Weise künstlerisch tätig. Die bekannten Höhlenmalereien
dienten als Vorlage eigene Bilder mit Farbe, hergestellt aus
Ton und Erde, zu gestalten.

 

Die  ausführliche  Beschreibung  zu  den  museumspädagogischen
Programmen zur Steinzeit für Kindergärten und Schulen sind im
Flyer  und  auf  der  Homepage  des  Stadtmuseums  Bergkamen  zu
finden.  Weitere  Informationen  erhalten  Sie  unter
02306/3060210.


